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1. Das Studienfach Katholische Theologie in den Studiengängen „Ge-
schichts- und Kulturwissenschaften“ und „Sprache, Literatur, Kultur“

1.1 Kern des Faches
Das Studium B.A. Katholische Theologie ermöglicht den Studierenden, grundlegende Kompeten-
zen zu einem wissenschaftlich fundierten Verständnis christlichen Glaubens und seiner Überliefe-
rung, seiner destruktiven und konstruktiven Wirkungsgeschichte und seiner möglichen humanen
Potentiale für die Gestaltung sich differenzierender Gesellschaften und ihrer Kultur(en) in einer
globalisierten Welt zu erwerben. Die Ausbildung dieser Kompetenz erfolgt über den Erwerb ele-
mentarer Kenntnisse biblischer, historischer, systematischer Theologie, Religionspädagogik und
praktischer Theologie sowie ihrer spezifischen Methoden und Methodologien.
Der intra- und transdisziplinäre Charakter der einzelnen theologischen Disziplinen vermittelt zudem
Studierenden eine differenzierte Wahrnehmungs- und Beurteilungskompetenz religiöser und religi-
ös relevanter Phänomene gegenwärtiger Kultur, Gesellschafts- und Kirchenbildung, ein differen-
ziertes ethisches Problembewusstsein und ein begründetes, diskursfähiges Orientierungswissen.
Das Studienfach kann mit einer Vielzahl anderer Fächer kombiniert werden: Die zahlreichen
Kombinationsmöglichkeiten können der Broschüre „Sprache, Literatur, Kultur“ bzw. „Ge-
schichts- und Kulturwissenschaften“ entnommen werden.

!
Alle Regelungen zum Studiengang und den Prüfungen sind in den jeweils aktuell gültigen Fassun-
gen der „Allgemeinen Bestimmungen für modularisierte und gestufte Studiengänge an der
JLU“ (=AllB) und der „Speziellen Ordnung für den Bachelor-Studiengang Geschichts- und
Kulturwissenschaften“ (=SpezO) enthalten, rechtsverbindlich und können unter
www.uni-giessen.de/cms/mug/7/7_34_00_1 bzw.
www.uni-giessen.de/cms/mug/7/findex35.html/7_35_04_01_GuK abgerufen werden

1.2 Studienvoraussetzungen/Vorkenntnisse
Zulassungsvoraussetzung für das Studium ist die Allgemeine Hochschulreife (Abitur), die Fach-
hochschulreife oder eine als gleichwertig anerkannte Vorbildung.
Sprachvoraussetzungen:
Studienfach „Katholische Theologie“
Für das Studienfach Katholische Theologie im Ersten Hauptfach müssen sprachliche Studienvo-
raussetzungen in Latein und Griechisch erbracht werden. Als Zweites Hauptfach studiert, sind La-
teinkenntnisse gefordert und Griechisch-Kenntnisse erwünscht. Im Nebenfach-Studium sind La-
tein- und Griechisch-Kenntnisse jeweils erwünscht. Bitte lesen Sie dazu die Informationen im Stu-
dienführer für den Gesamtstudiengang „Informationen zum Studiengang ‚Sprache, Literatur, Kul-
tur’“ ab Seite 10 bzw. die Informationen im Studienführer für den Gesamtstudiengang „Informatio-
nen zum Studiengang Geschichts- und Kulturwissenschaften“ ab Seite 11. Im Internet entnehmen
Sie die Informationen zu den Sprachnachweisen der Seite
www.uni-giessen.de/studium/sprachvoraussetzungen.
Bei fehlenden Latein- und/oder Griechischkenntnissen wird die Teilnahme an vorbereitenden
Sprachkursen dringend empfohlen: www.uni-giessen.de/cms/fbz/zentren/zfbk/forumsprachen

1.3 Zielgruppe
Je nach Interessenslage und Fächerkombination wendet sich das Studienfach an unterschiedliche
Zielgruppen. Die Anwendungsorientierung des Studiums ermöglicht Studierenden, den christlichen
Glauben und seine Überlieferung im Kontext von Kirche und Gesellschaft verstehen und daraus
sich ergebende Handlungsperspektiven entdecken und begründet entwickeln zu können.
Die Forschungsorientierung soll Studierenden erlauben, ihre erworbene Wissens- und Methoden-
kompetenz reflektiert durch weiterführende Studien zu vertiefen (MA).

Bitte beachten Sie: Regelungen dieses Studiengangs können sich ändern. Bitte er-
fragen stets die aktuellste Ausgabe dieses Studienführers!
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2. Studienverlaufspläne
Im Studium der katholischen Theologie als 1. Hauptfach sind Studienleistungen im Umfang von
insgesamt 80 Credits (CP) zu erbringen. Es erstreckt sich über sechs Semester, das sechste
Semester ist der Anfertigung der Thesis vorbehalten. Griechischkenntnisse sind, sofern sie nicht
schon nachgewiesen werden können, als ‘außerfachliche Kompetenzen’ (AFK) im Umfang von 12
CP zu erwerben. Können Griechischkenntnisse nachgewiesen werden (in der Regel durch Grae-
cum oder Bibelgriechisch) sind sie als AFK im Umfang von 6 CP zu vertiefen. Ein Praktikum ist je
nach Umfang des Studiums der AFK im Umfang von 6 bzw. 12 CP zu absolvieren.

Das Studium wird mit einer Thesis im Umfang von 12 CP abgeschlossen.

Katholische Theologie als erstes Hauptfach wird über das Studium von 9 Pflichtmodulen (ein-
schließlich Thesis) und 2 Wahlpflichtmodulen (einschließlich Praktikum) absolviert. Es werden
elementare Inhalte biblischer, historischer, systematischer, praktischer Theologie und der Relig i-
onspädagogik und ihrer jeweiligen fachspezifischen wissenschaftlichen Methoden studiert. Prakti-
sche Operationalisierungsmöglichkeiten und eigenständiges wissenschaftliches Arbeiten werden
schrittweise erprobt.

2.1 Katholische Theologie als Erstes Hauptfach (80 CP) im BA GuK

Modulbezeichnung
Modulcode CP Semester

1. 2. 3. 4. 5. 6.

04-kTh-LB-BSTh: Basismodul: Systematische Theologie 10

VL

Ü

PS

04-kTh-LB-BRp: Basismodul: Religionspädagogik 10

VL

Ü

PS

04-kTh-LB-BBTh: Basismodul: Biblische Theologie 10

L VL
(A)

Ü Ü

PS VL
(N)

PS

04-kTh-LB-K: Kirchengeschichte 10

VL

S

S

04-kTh-LB-V1STh: Vertiefungsmodul 1:
Systematische Theologie

10

VL

S VL

S
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1
M
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ul

a
us

2 04-kTh-B-PA: Praktikum BA (a) 12 P

04-kTh-B-PB: Praktikum BA (b) 6 P

1
M

od
ul

au
s

2 04-kTh -B-AfKBGA: Außerfachliche Kompetenz
Bibelgriechisch (a)

12

SK

SK

LK

04-kTh -B-AfKBGB: Außerfachliche Kompetenz
Bibelgriechisch (b) 6 LK

Legende:
VL = Vorlesung VL (A)= Vorlesung Altes Testament VL (N) = Vorlesung Neues Testament
S = Seminar PS = Proseminar T = Thesis
Ü = Übung EX = Exkursion P = Praktikum
SK = Sprachkurs LK = Lektürekurs

2.2Katholische Theologie als Zweites Hauptfach (80 CP) im BA SLK

Bitte nutzen Sie den Studienverlaufsplan wie für das Erste Hauptfach im BA GuK, abzüglich der
Thesis, des Praktikums und der Außerfachlichen Kompetenzen.
Das Fach wird also nur bis einschließlich des Exkursionsmoduls studiert.

04-kTh-LB-V1Rp: Vertiefungsmodul 1:
Religionspädagogik

10

VL VL/S

Ü S

S

04-kTh-LB-V1BTh: Vertiefungsmodul 1:
Biblische Theologie 10

VL VL VL
(N)

S VL
(A) S

S S

04-kTh-B-Ex: Exkursionsmodul 10 EX

04-kTh-B-T: Thesis 12 T
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2.3 Katholische Theologie als Zweites Hauptfach (70 CP) im BA GuK

Legende:
VL = Vorlesung VL (A)= Vorlesung Altes Testament VL (N) = Vorlesung Neues Testament
S = Seminar PS = Proseminar Ü = Übung

Modulbezeichnung
Modulcode CP

Semester
1. 2. 3. 4. 5. 6.

04-kTh-LB-BSTh: Basismodul: Systematische Theologie 10

VL

Ü

PS

04-kTh-LB-BRp: Basismodul: Religionspädagogik 10

VL

Ü

PS

04-kTh-LB-BBTh: Basismodul: Biblische Theologie 10

L VL
(A)

Ü Ü

PS VL
(N)

PS

04-kTh-LB-K: Kirchengeschichte 10

VL

S

S

04-kTh-LB-V1STh: Vertiefungsmodul 1: Systematische Theologie 10

VL

S VL

S

04-kTh-LB-V1Rp: Vertiefungsmodul 1: Religionspädagogik 10

VL VL/S

Ü S

S

04-kTh-LB-V1BTh: Vertiefungsmodul 1: Biblische Theologie 10

VL VL VL
(N)

S VL
(A) S

S S
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2.4 Katholische Theologie als Erstes Nebenfach (40 CP) im BA GuK bzw. als Neben-
fach (40 CP) im BA SLK

Legende:
VL = Vorlesung VL (A)= Vorlesung Altes Testament VL (N) = Vorlesung Neues Testament
S = Seminar PS = Proseminar Ü = Übung

Modulbezeichnung
Modulcode CP Semester

1. 2. 3. 4. 5. 6.

04-kTh-LB-BSTh: Basismodul: Systematische Theologie 10

VL

Ü

PS

04-kTh-LB-BBTh: Basismodul: Biblische Theologie 10

L VL
(A)

Ü Ü

PS VL
(N)

PS

1
M

od
u

la
us

3

04-kTh-LB-K: Kirchengeschichte

1
X

10

VL

S

S

04-kTh-LB-V1STh: Vertiefungsmodul 1: Systematische Theolo-
gie

VL

S VL

S

04-kTh-LB-V1BTh: Vertiefungsmodul 1: Biblische Theologie

VL
(N) VL/S

S
VL
(A)

S

1
M

od
ul

au
s

2

04-kTh-LB-V1Rp: Vertiefungsmodul 1: Religionspädagogik

1
x

10

VL VL S

S Ü S VL

S S

04-kTh-LB-BRp: Basismodul: Religionspädagogik

VL

Ü

PS
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2.5 Katholische Theologie als Zweites Nebenfach (30 CP) im BA GuK

Legende:
VL = Vorlesung VL (A)= Vorlesung Altes Testament VL (N) = Vorlesung Neues Testament
S = Seminar PS = Proseminar Ü = Übung

Modulbezeichnung
Modulcode CP Semester

1. 2. 3. 4. 5. 6.

04-kTh-LB-BSTh: Basismodul: Systematische Theologie 10

VL

Ü

PS

04-kTh-LB-BBTh: Basismodul: Biblische Theologie 10

L
VL
(A)

Ü Ü

PS VL
(N)

PS

1
M

od
ul

au
s

5

04-kTh-LB-K: Kirchengeschichte

1
X

10

VL

S

S

04-kTh-LB-V1STh: Vertiefungsmodul 1: Systematische Theolo-
gie

VL

S VL

S

04-kTh-LB-V1BTh: Vertiefungsmodul 1: Biblische Theologie

VL
(N) VL/S

S
VL
(A)

S

04-kTh-LB-V1Rp: Vertiefungsmodul 1: Religionspädagogik

VL VL S

S Ü S VL

S S

04-kTh-LB-BRp: Basismodul: Religionspädagogik

VL

Ü

PS
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3 Berufliche Tätigkeitsfelder/Praxisbezug
Das Studium der katholischen Theologie als 1. oder 2. Hauptfach qualifiziert je nach Kombination
mit anderen Fächern als Haupt- bzw. Nebenfach für folgende Tätigkeitsfelder auf dem Arbeits-
markt:
 Schulpastoral – Kombination mit Pädagogik
 Archivar in entsprechenden kirchlichen und nicht -kirchlichen Einrichtungen – Kombination

mit Geschichtswissenschaft
 Museumspädagogik – Kombination mit Kunstgeschichte, Kunstpädagogik, Pädagogik, Mu-

sikwissenschaft, Musikpädagogik
 Kinder- und Jugendbildung in kirchlichen und nicht -kirchlichen Einrichtungen (Kindergär-

ten, Jugendbildungsstätten bspw.) – Kombination mit Pädagogik, Philosophie, Kunstpäda-
gogik, Politologie, Soziologie, Geschichtswissenschaft, Kunstgeschichte, Musikwissen-
schaft, Musikpädagogik

 Katechese – Kombination mit Pädagogik, Kunstpädagogik
 Erwachsenenbildung in kirchlichen und nichtkirchlichen Einrichtungen – Kombination mit

Geschichtswissenschaft, Politologie, Soziologie, Kunstgeschichte, Kunstpädagogik, Philo-
sophie, Musikwissenschaft, Musikpädagogik

 Beratung kirchlicher und nichtkirchlicher Organisationen und Einrichtungen in der Leitbild-
entwicklung und Begleitung von Ethikkommissionen (bspw. Krankenhaus) – Kombination
mit Philosophie, Politologie, Soziologie

 Personalberatung – Kombination mit Pädagogik/Soziologie

Für Nebenfachstudierende können die erworbenen Kompetenzen als wertvolle Ergänzungen zu
den Kenntnissen des jeweiligen Hauptfaches betrachtet werden und zur Entwicklung interessanter
Perspektiven in der angestrebten Berufstätigkeit beitragen.

4 Modulbeschreibungen des ersten Studienjahres
Den folgenden Seiten entnehmen Sie bitte die Modulbeschreibungen des ersten Studienjahres in
der zurzeit der Drucklegung dieses Studienführers gültigen Version.
Die vollständigen Modulbeschreibungen für das Studienfach Katholische Theologie gemäß Studi-
enverlaufsplan (siehe S. 5f.) finden Sie in den „Mitteilungen der Universität Gießen“ (MUG) unter
www.uni-giessen.de/cms/mug/7/findex35.html/7_35_04_1_ANL2_8.Aenderu.
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